
Tagungsleitung

Tagungsort

Gesamtkosten 50 €

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Albrecht Esche M. A.
Pfarrer und Studienleiter
Bad Boll

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-0
Telefax 07164 79-440
www.ev-akademie-boll.de

(Tagungsgebühr und
Verpflegung)

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenom-
mene Mahlzeiten werden nicht
erstattet.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und
Toleranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
erhalten Vollwertkost aus
überwiegend ökologischem
Anbau und fairem Handel.

erbitten wir bis spätestens
17. Juni 2009

47 07 09

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Albrecht Esche
Sekretariat: Brigitte Engert
Telefon 07164 79-342
Telefax 07164 79-5342
brigitte.engert@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppingen,
nach ca. 5 km rechts Abzweigung
Bad Boll, nach ca. 300 m zweite
Einfahrt rechts zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten.
Abfahrtszeit 10:10 Uhr.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Theologie, Kultur, Bildung Programm

Sonntag 21. Juni 2009

Evangelische Akademie Bad Boll

Heil(ung) im Unheil:
Therapeutische und
spirituelle Zugänge

www.ev-akademie-boll.de



Heil(ung) im Unheil

Zahlreiche Untersuchungen zeigen, dass gläubige
Menschen eine höhere Lebenserwartung haben. Sie
kommen offensichtlich besser mit Schicksalsschlägen
zurecht als Nichtgläubige. Und eine Studie an der Uni-
versität Georgetown ergab, dass Religion bei drei Viertel
der Testpersonen den Heilungsprozess beschleunigte.

Zugleich hat aber jede Religion ein Janusgesicht, denn
neben ihren heilenden Kräften und Symbolen tauchen
auch zerstörerische Einflüsse auf, die unter dem Fach-
begriff »religiöse Neurosen« zusammengefasst werden.
Rettende Engel und krankmachende Schuldgefühle
können sehr wohl Geschwister sein.

Heil und Unheil liegen also eng beieinander.

Ohne Frage ist der Boom spiritueller Bewegungen eine
Gegenreaktion zur Dominanz rationaler Bewältigungs-
strategien in modernen Zivilisationen. Die Suche nach
Spuren jenseits der technisierten Welt führt dazu, dass
imaginative Formen wiederentdeckt werden und religiöse
oder scheinbar religiöse Angebote derzeit sehr gefragt
sind. Zugleich werden vermehrt psychologische Bera-
tungsstellen aufgesucht und therapeutische, tiefenpsy-
chologische und psychiatrische Hilfen wichtig.

Können beide Angebote nebeneinander stehen bleiben,
alternativ angewandt und bezogen werden? Gibt es
Kriterien, die Sinn und Unsinn, Glaube und Aberglaube,
voneinander abgrenzen?

Bad Boll als Stätte von Heil und Heilung, als Wallfahrts-
ort, in den im 19. Jahrhundert die Menschenmassen
strömten, ist für solche Diskussionen prädestiniert. Das
Charisma des Pfarrers und Heilers Johann Christoph
Blumhardt kann heute noch exemplarisch wirken, um
Klärungen herbeizuführen.

Seien Sie deshalb herzlich in die Evangelische Akademie
Bad Boll eingeladen.

Albrecht Esche

11:00 Ankommen - Stehkaffee

11:30 Wallfahrt ins »protestantische Lourdes«

Bad Boll und die beiden Blumhardts

Geschichte und Gegenwart

12:30 Mittagessen im Akademie-Restaurant Symposion

13:30 Einladung in »Blumhardts Literatursalon«

14:00 Religion - Krankmachende und heilende Aspekte

15:00 Nachmittagskaffee im Symposion

15:30 Glaube und Seelsorge

Alternative und spirituelle Heilverfahren

16:30 Krankmachende Religion - heilender Glaube

17:30 Verabschiedung mit dem

Raphael-Segen

Sonntag 21. Juni 2009

Albrecht Esche

Die Literarische Gedenkstätte in der Villa Vopelius

Prof. Dr. med. Gunther Klosinski
Direktor der Kinder- und Jugendpsychiatrie, Tübingen

Jürgen Fliege, Pfarrer und Moderator, Tutzing

Gespräch mit Jürgen Fliege und Gunther Klosinski


